DIE DEKANIN DER HISTORISCH-KULTURWISSENSCHAFTLICHEN FAKULTÄT

DER UNIVERSITÄT WIEN
und

DAS INSTITUT FÜR KLASSISCHE ARCHÄOLOGIE
laden  ein  zum

G A S T V O R T R A G
Dr. Bärbel Ruhl
(Marburg)
Imbros unter athenischer Herrschaft. 
Archäologie einer nordostägäischen Insel
Die Insel Imbros (heute: Gökçeada) liegt strategisch und wirtschaftliche überaus günstig am Eingang der Dardanellen und bildet seit der Antike einen Knotenpunkt machtpolitischer Auseinandersetzungen. Für Athen war ihr Besitz entscheidend für die Sicherung des Getreides aus dem Schwarzmeergebiet. In dem Vortrag wird ein Überblick über die materiellen Zeugnisse der Insel geboten. Darüber hinaus werden die neuesten Erkenntnisse zur kulturellen, religiösen und wirtschaftlichen Geschichte von Imbros vorgestellt.
am Dienstag, 18. März 2014, um 18 Uhr c.t.
im Seminarraum 12 des Instituts für Klassische Archäologie

1190 Wien, Franz Klein-Gasse 1, 1. Stock
Dekanin: 









Institutsvorstand:

Univ.-Prof. Dr. Claudia Theune-Vogt m.p. 



Univ.-Prof. Dr. Marion Meyer m.p.
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